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Datenschutz bei der Hansestadt Lübeck – untere Naturschutzbehörde- 

Erhebung von Daten der betroffenen Personen im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach 

dem Landesnaturschutzgesetz 

Informationsblatt gem. Art. 12ff DSGVO 

Wir kommen unseren Informationspflichten gem. Art. 12 ff DSGVO mit dieser Mitteilung nach, um 

eine faire und transparente Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu gewährleisten (Art. 12 

Abs. 2 DS-GVO). 

 

Angaben zum Verantwortlichen 

Name                             Hansestadt Lübeck, Der Bürgermeister 

Anschrift                      Breite Str. 62, 23539 Lübeck 

Telefon  0451 – 115 

E-Mail-Adresse  info@luebeck.de 

Internet-Adresse     www.luebeck.de 

 

Fachbereich               Umwelt, Sicherheit und Ordnung           

Fachbereichsleitung   Senator Ludger Hinsen       

Bereich  Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz           

Bereichsleitung           Birgit Hartmann           

Ansprechpartner:In    Annette von Gerlach-Zapf        

Anschrift                       Kronsforder Allee 2-6      

Telefon               0451-122 3970          

E-Mail-Adresse             unv@luebeck.de     

  

Angaben zur Person der Datenschutzbeauftragten  

Name   Martina Kieckbusch 

E-Mail-Adresse datenschutz@luebeck.de        

 

Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Um die abgegebenen Stellungnahmen im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung im 

Rechtssetzungsverfahren zu bearbeiten, müssen auch die darin enthaltenen personenbezogenen 

Daten erhoben und verarbeitet werden. 

 

Zur Erläuterung: 

Personenbezogene Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem LNAtSchG sind: 

• Name, 

• Vorname, 

• Anschrift, 
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• E-Mailkontaktdaten, 

• ggf. Telefonnummer. 

 

Zwecke der Verarbeitung 

Ihre Daten werden erhoben zum Zwecke der Durchführung des Verfahrens zur Ausweisung eines 

Landschaftsschutzgebietes insbesondere zur Wahrnehmung der Pflicht der Hansestadt Lübeck. Im 

Rahmen dieser Verfahren sind das Planerfordernis und die Auswirkungen der Planung zu ermitteln 

und die öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. 

Dazu erfolgt eine Erhebung personenbezogener Daten, soweit dies zur Ermittlung der 

abwägungsrelevanten Belange erforderlich ist.  

 

Die Erhebung erfolgt durch eingehende Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und 

sonstigen Trägern öffentlicher Belange. Die in den Stellungnahmen enthaltenen Adressdaten 

werden im Rahmen der Veröffentlichung von Beschlussunterlagen anonymisiert und mit einer 

Kennziffer versehen. Die Verarbeitung von Adressdaten ist erforderlich, um der Pflicht zur 

Mitteilung des Abwägungsergebnisses nachzukommen.  

 

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung 

Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung beruht auf Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO in Verbindung 

mit §§ 2, 19 LNatSchG. 

Kategorie der personenbezogenen Daten 

Vor- und Zuname, Anschrift, E-Mailkontaktdaten, ggf. Telefonnummer.  

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 

a) die höhere Verwaltungsbehörde nach LNatSchG zur Prüfung der 

Landschaftsschutzgebietsverordnung auf Rechtsmängel 

b) das zuständige Gericht zur Überprüfung der Wirksamkeit von der 

Landschaftsschutzgebietsverordnung 

 

Um eine faire und transparente Verarbeitung zu gewährleisten erhalten Sie nachfolgend 

zusätzliche Informationen gem. Art. 13 Abs. 2 DSGVO: 

 

Speicherdauer, Löschfristen 

Im Rahmen eines naturschutzrechtlichen Verfahrens kann die Verordnung zum 

Landschaftsschutzgebiet auch nach Ablauf der Fristen für eine gerichtliche Überprüfung (z.B. 

Normenkontrolle) inzident überprüft werden. Eine dauerhafte Speicherung der von Ihnen zur 

Verfügung gestellten Daten in der betreffenden Verfahrensakte ist daher solange erforderlich, wie 

die Verordnung zum Landschaftsschutzgebiet rechtswirksam ist. 

 

Spätestens nach Ablauf dieser Fristen/Kriterien werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht, 

außer die Verarbeitung unterliegt zu im öffentlichen Interesse liegenden Archivzwecken, 

historischen Forschungszwecken oder statistischen Zwecken (Art. 89 DSGVO und § 6 LDSG) 
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Betroffenenrechte 

Wir machen Sie auf Ihre Betroffenenrechte nach der DSGVO aufmerksam: 

• Auskunftsrecht der betroffenen Person (Art. 15 DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

• Recht auf Löschung/Recht auf Vergessenwerden (Art. 17 DSGVO) 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 

 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob 

die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben gem. Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn Sie 

der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 

verstößt. 

Kontakt in Schleswig-Holstein: Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-Holstein, Holstenstr. 

98, 24103 Kiel, mail@datenschutzzentrum.de 

 

mailto:mail@datenschutzzentrum.de

